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21-941 
 
Haushaltssatzung des Landkreises Kitzingen für das Haushaltsjahr 2025 
_______________________________________________________________________ 
 
Gemäß Art. 59 Abs. 3 der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern wird die vom Kreistag am 
05.05.2025 verabschiedete Haushaltssatzung des Landkreises Kitzingen für das Haushaltsjahr 2025, 
die mit Schreiben der Regierung von Unterfranken vom 22.05.2025, Nr. 1512-15-13, 
rechtsaufsichtlich genehmigt wurde, bekannt gemacht. 
 
 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
 

d e s 
 

L a n d k r e i s e s   K i t z i n g e n 
 

für das Haushaltsjahr 2025 
 
 
Aufgrund des Art. 57 ff. der Landkreisordnung erlässt der Landkreis Kitzingen folgende Haushaltssatzung: 
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§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festgesetzt;  

er schließt im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit  140 720 310 € 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit  17 133 539 €  

 ab. 

 

§ 2  

 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 2 

530 747 € festgesetzt. 

 

§ 3 

 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 

14 950 000 € festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff des 

Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2025 auf  

61 616 029 € (Kreisumlagen-Soll) 

festgesetzt. 

 

Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus nachstehenden, vom Bayerischen Landesamt für Statistik mit 

Schreiben vom 15.11.2024 festgesetzten  
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Steuerkraftzahlen und Schlüsselzuweisungen bemessen: 

o Grundsteuer A 1 120 974 € 

o Grundsteuer B 8 903 974 € 

o Gewerbesteuer 53 400 737 € 

o Einkommensteuerbeteiligung 46 358 542 € 

o Umsatzsteuerbeteiligung 6 973 828 € 

o 80 v.H. der Gemeindeschlüsselzuweisungen 18 661 790 € 

  ___________ 

 Umlagekraft 2025: 135 419 845 € 

  davon 45,5 v.H. 61 616 029 € 

 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 

auf 10.000.000 € festgesetzt. 

 

§ 6  

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft. 

 

 

Kitzingen, 02.06.2025 

 
 
Tamara Bischof 
Landrätin 
 
 
 

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung 2025 samt ihren Anlagen bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung auf www.kitzingen.de öffentlich 
zugänglich ist. 
 
 
 
Tamara Bischof  
Landrätin 

 

http://www.kitzingen.de/
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62.3-824.1-23-512 

 
Vollzug der Wassergesetze;  
Steinbruch Dettelbach; Teilverfüllung und Rekultivierung auf den Flurnummern 1336, 1351, 1352, 
und 1353 Gemarkung Dettelbach; Änderungsvorhaben Allgemeine Vorprüfung zur Feststellung der 
UVP-Pflicht nach dem Umweltverträglichkeitsprüfungs-gesetz (UVPG) 
 
Das Landratsamt Kitzingen gibt gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. S. 540), das 
zuletzt durch Art. 10 des Gesetzes vom 23.10.2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) geändert worden ist, 
bekannt: 
 
Die Dettelbacher Verwertung GmbH & Co. KG beabsichtigt die Teilverfüllung auf den o. g. Grund-
stücken. Bereits mit Planfeststellungsbeschluss vom 09.06.1992 wurden der Muschelkalkabbau und 
die Rekultivierung genehmigt. Der Muschelkalkabbau ist bis auf einen kleinen Rest im südlichen 
Bereich abgeschlossen. Am 18.10.2012 wurde ein Änderungsbescheid hinsichtlich der Verfüllung und 
Rekultivierung erlassen. Gegen diesen Bescheid wurde aus Artenschutzgründen Klage erhoben, da die 
Verfüllung im westlichen Bereich ein bedeutendes Vorkommen der Gelbbauchunke bedroht hätte. 
Der jetzt vorliegende Antrag sieht die Verfüllung des Steinbruchs und des entstandenen Gewässers 
nur noch im östlichen Bereich auf ca. 1,95 ha vor. Die Gelbbauchunkenpopulation im Westen soll 
erhalten bleiben. 
 
Die Teilverfüllung des Steinbruchs stellt eine wesentliche Umgestaltung eines Gewässers und somit 
einen Gewässerausbau i. S. d. § 67 Abs. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar. Nach § 9 Abs. 3 
UVPG i. V. m. Ziffer 13.18.1 der Anlage 1 zum UVPG hat das Landratsamt Kitzingen als zuständige 
Behörde unter Berücksichtigung der in Anlage 3 zum UVPG genannten Kriterien überschlägig zu 
prüfen, ob das Änderungsvorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, die bei 
der Zulassungsentscheidung zu berücksichtigen wären. In diesem Fall wäre eine Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVP) durchzuführen.  
 
Durch den Einbau einer wannenförmigen Sorptionsschicht von 2 m Mächtigkeit und den Auftrag 
belebter Bodenschichten auf die Verfüllung werden keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf 
das Grundwasser erwartet.  
Hinsichtlich der Gelbbauchunke werden erhebliche nachteilige Auswirkungen vermieden.  
Allerdings werden durch das Vorhaben ca. 2900 m2 gesetzlich geschütztes Biotop (Magerrasen) und 
897 m2 Schneidried- und Simsen-Landröhricht überschüttet. Auch die erhebliche Beeinträchtigung 
von Orchideen kann nicht vermieden werden. 
 
Die allgemeine Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht gemäß § 9 Abs. 3 UVPG hat somit 
ergeben, dass das o. g. Änderungsvorhaben erhebliche nachteiligen Umweltauswirkungen haben 
kann und dass somit eine UVP-Pflicht besteht. 
 

 
Kitzingen, 02.06.2025 
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22-0305 
 
Stellenausschreibung 
 

Wir suchen Sie! 
 

Werden Sie Sachbearbeiter (m/w/d) für den Bereich Gastschulwesen und Bußgeldverfahren im 
Schulbereich 

 

 

Der Landkreis Kitzingen, inmitten des Fränkischen Weinlandes, mit allen Schularten vor Ort und 
einem reichhaltigen kulturellen Angebot und in unmittelbarer Nähe zur Universitätsstadt 
Würzburg, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Aufgabenbereich Gastschulwesen und 
Ordnungswidrigkeiten im Schulbereich 
 
- einen Beamten (m/w/d) der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen der 2. 

Qualifikationsebene   

oder 

- einen Verwaltungsfachangestellten (m/w/d), Fachrichtung Allgemeine Innere 

Verwaltung des Freistaates Bayern und der Kommunalverwaltung bzw. Fachprüfung I  

 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  

Eine Verteilung der Aufgaben auf zwei Teilzeitkräfte ist möglich, sofern eine tägliche Besetzung 

und ein reibungsloser Ablauf der Sachbearbeitung gewährleistet sind. 

 
Sie wollen uns unterstützen? Na dann los!  
 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal  
https://www.mein-check-in-de/kitzingen bis spätestens 27.06.2025.  

 

 
Kitzingen, 02.06.2025 

 

http://www.kitzingen.de/stellenausschreibungen
https://www.mein-check-in-de/kitzingen

